
 
 

 
 

Warum ist es in Deutschland so schwierig, über die Politik 
Israels zu reden? Das Thema ist nicht zu trennen von der 
Erinnerung an den Holocaust. Aber wie soll man damit 
umgehen? Strohmeyer zeigt, wie bei uns das Gedenken 
an den Holocaust an die Sicherheitsinteressen des Staa-
tes Israel gekoppelt ist und damit instrumentalisiert wird. 
Das Schicksal der PalästinenserInnen gerät damit ganz 
aus dem Blick. 
 
Arn Strohmeyer, Jg. 1942, studierte Philosophie, Sozio-

logie und Slawistik. Er arbeitete als politischer Journalist bei verschiedenen 
Tageszeitungen u.a. dem Weser-Kurier und einer politischen Monatszeit-
schrift. Neben dieser Tätigkeit schrieb er mehrere Bücher. Seine besonderen 
Themenschwerpunkte waren dabei die kritische Aufarbeitung der NS-Zeit, 
Kreta/Griechenland und der Nahe Osten/Palästina.  
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